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Wir besitzen eine Eigentumswohnung in einer Ruhrgebietsstadt im Südteil der Stadt.
Die könnten wir ziemlich problemlos finanzieren, mit folgenden Voraussetzungen:

- Ich damals noch in meinem Ausbildungsberuf in Teilzeit
- Mein Mann als Hausmeister mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9 von einer Förderschule
-100%
- Laufzeit 24 Jahre

Natürlich war für ihn der Weg schwierig, trotz abgeschlossener Ausbildung hat er Jahre
gebraucht, um über verschiedene Jobs eine gute Festanstellung zu bekommen.

Er geht heute hin und wieder noch seine alte Schule besuchen und erzählt da, was er heute
macht. Und den Schülern tut das gut, von jemandem wie "ihnen" zu hören, dass das
funktionieren kann.
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